
Anfrage zur Änderung der Netzentgelt-Umlage

Sehr geehrter Herr Dr. Jung,

aus der Presse und einem kurzen Bericht in der November-Aufsichtsratssitzung ist
bekannt, dass künftig die Stadtwerke mit einer neuen Netzentgelt-Umlage belastet
werden.
Grund dafür ist, dass die Bundesregierung den Kreis der Unternehmen erweitert hat,
die von Netzentgelten befreit sind.
Die Grünen im Bundestag, aber auch einige Stadtwerke haben dagegen protestiert.

Ich bitte daher um Bericht über den Stand:

- Welchen Betrag muss die infra fürth abführen oder auf die Kleinkunden umlegen?

- Wieviel muss ein durchschnittlicher Haushalt mehr zahlen?
Wie wirkt das sich auf die einzelnen Tarife aus?

- Sind Änderungen bei Nachtspeichertarifen und Strom für Wärmepumpen geplant?

- Wieviele infra Kunden gehören zu den Unternehmen, die künftig kein Netzentgelt
mehr bezahlen müssen?

- Wie ist das weitere zeitliche Vorgehen?

- Plant die infra fürth Schritte, um gegen die Netzentgelt-Umlage anzugehen?

Nachdem die Aufsichtsratssitzung am 12.1.2012 ausfällt, wende ich mich nun schriftlich
an Sie und beantrage eine zeitnahe Beantwortung.

Mit freundlichen Grüßen

Waltraud Galaske, Aufsichtsrätin infra fürth
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infra Aufsichtsrates,
Herrn Dr. Thomas Jung
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